
  

Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 1.1 der öffentlichen Sitzung am 28. August 2008

Antrags-Nr. 08-F-06-0040

Klassenfahrten zu Gedenkstätten
- Dringlichkeitsantrag der Linken Liste vom 28.08.2008 -

Laut Artikel in der Frankfurter Rundschau vom 27. August 2008 („Kein Geld für Klassenfahrt“) 
müssen zwei geplante Fahrten der Hermann-Ehlers-Schule zu KZ-Gedenkstätten ausfallen, da die 
dafür benötigten Mittel nicht zur Verfügung stehen.

Die Stadtverordnetenversammlung möge angesichts dessen beschließen:

Die Landeshauptstadt Wiesbaden übernimmt die Kosten für die Fahrten zum ehemaligen 
Konzentrationslager Auschwitz sowie zur Gedenkstätte Buchenwald. 

Beschluss Nr. 0405

1. Die Dringlichkeit des Dringlichkeitsantrages der Stadtverordnetenfraktion Linke Liste vom 
28.08.2008 betr.

Klassenfahrten zu Gedenkstätten

wird abgelehnt.

2. Die Antwort des Magistrats wird gleichwohl zur Kenntnis genommen.
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .09.2008
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2008
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Dezernat VIII Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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